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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 104.
Dienstag den 7. Mai 1912.

(1952) Z. N.55,9.

Kundmachung.
I m Sinne des § 52 des Gesetzes vom

6. August 1909, R. G. Vl . Nr. 177, wird für
die im Monate Mai über behördliche An»
ordnung getöteten oder infolge emer behördlich
angeordneten Impfung verendeten Schlacht«
ichweine nach dem im Monate April 1912
in Laibach amtlich notierten durchschnittlichen
Marktpreise die Entschadigungsgrundlage mit
1 l i 20 li pro Kilogramm für alle Qualitäten
festgesetzt.

Dles wird hiemit verlautbart.

V. k. La»bes«llierunL für Krain.
Laibach, am 3. Mai 1912.

St. 11.559.

Razglas.
V zinislu § 52 zafcona z dne 6. avgusta

1!XW, drž. zak. št. 177, je pra i ičem za
z&kol, ki se meseca raaja na oblastveni
ukaz zakoljejo ali vsled oblastveno ukazanoga
cepljenja poginejo, po poprečni tržni ceni,
nradno zabcleženi v Ljubljani meseca aprila
1912, določena odškednina z 1 K 20 h
za rsak kilogram in za vse vrste prašičev.

To se daje na občno zuanje.
C. kr. deželna vlada za Kranjsko.

V Ljubljani, dne 3. maja 1912.

(1954) Z. 669/St. ref.
Kundmachung.

I n Gemätzheit des ß 58 des Gesetzes vom
25. Oltober 1896, R. G. B l . Nr. 220 und des
Artikels 38, Z. 4 der Bollzugsvorschrift zum
1. hauptstücle dieses Gesetzes, betreffend die
allgemeine Erwerbsteuer, wird hiemit zur allge»
meinen Kenntnis gebracht, daß die Eiwerbsteuer»
Register, enthaltend die Angehörigen der Steuer,
gefellfchaften I I I . und IV. Klasse des Veran°
lagnngsbeznkes Tlchernembl für die Veranla-
gungsperiode 1912/1913, fertiggestellt sind und
daß tneselbcn

vom 6. M a i 1912

an, durch 14 Tage während der gewöhnlichen
Nmtsftunden iu der Steuerreferatslanzlci der
l. k. Vezirlshauptmannschaft Tscherncmbl zur
Einsicht der Erwerbsteuerpflichtigm offen ge-
halten werden.

Desgleichen werden m der obigen Frist
in jeder Oemeindelanzlei die Erwerbsteuerregi»
fter, enthaltend die Erwerbsteuerpflichligm der
betreffenden Berwaltungsgememde. zur Ein.
sicht aufliegen.
K. t. Vezirtshauptmaunschaft Tschernembl,

am 30. Apri l 1912.

Št. 669/d. r.

Razglas.
V zmislu § 58 zakona z dno L>5- oktobra

1896, drž. zak. štev. 220, in elena 38, štev.
4 izrriitvenega predpisa k I. poglavju tega

zakona, tičočega se občne pridobnino, se
javno razglaäa, da so pridobninski zapisniki
(registri), obsogajoči pripadniko davčnihdružb
III. in IV. razreda priredbenega okraja čr-
nomaljßkoga za priredbeno dobo 1912/1913,
dogotovljeni in da bodo

od 6. m a j n i k a l 'J12
nadalje, skozi 14 dnij razgrnjeni na vpoglod
vsakemu pridobninskcmu zavozancu v na^
vadnih uradnih urali v pisarni davčncga
qadzornistva c. kr. okrajnega glavarstra v
Crnomlju.

Istotako bodo v vsakem občinakem uradu
T zgoraj omenjenem roku na vpogled pri-
dobninski regiatri, obsogajoci samo občni pri-
dobnini zavezane osebo dotične upravne
občine.

C. kr. okrajnu glavarstvo v Crnoinlju,
dne 30. aprila 1912.

(1953) Z. 8/1310/811/1912

Kundmachung.
M i t dem I I . Semester des Studienjahres

1911/12 gelangen nachstehende Stipendien zur
Ausschreibung:

1.) Das I I . Martin S t r e c h a ' sche Studen»
tenstiftungsfonds'Stipcndmm jährlicher 400 X,

Dasselbe unterliegt der Präsentation des
Fürstbischofs von Seckau und kann in allen
Studienabteilungen, jedoch erst nach erreichtem
vierzehnten Lebensjahre genossen werden. Ne»
rufen sind zunächst Verwandte des Stifters,
Pfarrherrn zu St. Veit (1642); dann aus der
Stadt Rudolfsweit, dann aus dem Marlte
Leibnitz, dann aus Kram, schließlich aus anderen
«Provinzen> Gebürtige. Diese letzteren werden
jedoch nur insolange im Genusse belassen, als
sich leiner der Vorberufenen meldet.

2.) Das Stipendium aus der Stiftung des
Pfarrers Alois V 0 j s l für slovenische Studen<
ten jährlicher 720 X. Dasselbe wird gemein«
schafllich vom katholischen Pfarrer in Polstrau,
den Gemeindevorstehern von Obresch und Pol«
strau verliehen.

Anspruch auf das Stipendium haben slo«
venijche Studenten von der fünften Klasse der
Mittelschulen (Gymnasium oder Realschule) bis
zur Beendigung der Hochschulstudien (Unive»
sität oder Technil), und zwar in erster Linie
Verwandte des Stifters; wenn es solche mcht
gibt, slovenifche Studenten aus der Pfarre
Polstrau, dann der Pfarre St. Margarethen
unter Pcttau und St. Barbara i. d. Kolos.

Die Gesuche sind
bis längstens 15. M a i 1 9 1 2

bei der vorgesetzten Studiendirektion einzureichen.

«. t. fteiermärlische Statthatte«!.
Graz. am 19. April 1912.

(1937) 3 - 2 Z. 1785.

Kundmachung.
I n Gemäßheit des tj 58 des Gesetzes

vom 25. Oktober ,896, R. G. Vl . Nr. 220, und
des Art. 38 der Nollzugs.Vorsch. I zu diesem
Gesetze w,rd hiemit zur allgemeinen Kenntnis

gebracht, daß die Register der Erwerbsteuer'
gesellschaften der I I I . und IV. Masse des Veran«
lagungsbezirles Krainburg durch 14 Tage, und
zwar

vom 6. M a i b i s 19. M a i 1912
während der gewöhnlichen Amtsstunden bei der
gefertigten l. l. Neziilshauptmannschaft «Bureau
des Steuerreferenten) zur Einsicht der Erwerb'
steuerpflichtigen osfen gehalten werden.

5l. l. Bezirtlchauptmannschllft Krainbnrg,
am 1. Mai 1912.

St. 1785.

Razglas.
V zmislu § 58 zakona z dno 25. oktobra

189G, drž. zak. St. 220, in čkoa 38 izvršit-
venega predpisa I. k tomu zakonu naznanja
se, da bodo pridobninski zapisniki (rogistri)
davčne družbe III. in IV. razroda priredbe-
nega okraja Kranj skozi H dni in sicer

od 6. maja do 19. maja 1912
v navadnib uradnih urah razgrnjeni pri c. kr-
okrajnom glavarstvu v Kranju (v pisarni
davčnega referenta) v vpogled vsakemu pri-
dobninskomu zavozancu.

('. kr. okrajno ^lavarstv« v Kranju,
dne 1. maja 1912.

(1979) 3 - 1 P^s-639
4 »/12

Konlursausschieibung.
(LandesgerichtijratsteNe.)

Beim !. l. Nrcisqerichte Nudolfswert ist
eine Landesgerichtsratstellc in Erledigung ge-
lommen.

Bewerbungsgesuche um diese oder sonst im
Laufe des Konkurses in Erledigung kommende
Bezirksrichterstelle sind längstens

b i s 2 1 . M a i 1912
beim gefertigten Präsidium einzubringen.

l l . l . Kreisgerichts-Präsibinm
Rudolfswert, am 6. Mai 1912.

(1895) 3 - 2 ^ 7/12
1

Koulmseditt.
Das k. k. Landesgericht Laibach hat

die Eröffnung des kaufmännischen Kon«
kurses über das Vermögen der Krainifchen
Eisenwarenfabriks-Gesellschaft m. b. H. in
Stein, bewilligt.

Der Herr Vorsteher des k. k. Bezirks-
gerichtes Stein wird zum Konkurslom«
missär, Herr Dr. Kraut, Advokat in Stein,
zum einstweiligen Masseverwaltcr bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der auf den

1 5 M a i 1 9 1 2 ,
vormittags 10 Uhr, bei dem t. l. Be-
zirksgerichte in Stein anberaumten Tag-

satzung unter Beibringung der zur Ae-
fcheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder die Ernennung
eines anderen Masfeverwalters und dessen
Stellvertreters ihre Vorschläge zu erstat-
ten und den Gläubigerausschuß zu wählen.

Ferner werden alle, die einen An-
spruch als Konkursgläubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
selbst wenn ein Rechtsstreit darüber an-
hängig sein sollte, bis

15. J u n i 1 9 1 2 ,
bei diesem Gerichte oder bei dem t. l.
Bezirksgerichte Stein nach Vorschrift der
Konkursordnung zur Anmeldung und bei
der auf den

8. J u l i 1 9 1 2 ,
vormittags 10 Uhr, ebendort anberaumten
Liquidierungstagsatzung zur Liquidierung
und Nangbestimmung zu bringen. Gläu<
biger, welche die Alnmcldungsfrist ver-
säumen, haben die durch neue Einberufung
der Gläubigerfchaft und Prüfung der nach-
träglichen Anmeldung sowohl den ein-
zelnen Gläubigern als der Masse ver-
ursachten Kosten zu tragen nnd bleiben
von den auf Gruud eines förmliche"
Verteilungsentwurfes bereits stattgehabten
Verteilungen ausgeschlossen.

Die bei der LiquioierungstagsatzlMg
erscheinenden angemeldeten Gläubiger
sind berechtigt, durch freie Wahl an Stelle
des Masseverwalters, dessen Stellver-
treters und der Mitglieder des Gläu-
big erausschusscs, die bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Vertrauens
endgültig zu berufen.

Die Liquidierungstagsahung wir"
zugleich als Vergleichstagsätzung bestimmt-

Die weiteren Veröffentlichungen iw
Laufe des Kontursverfahrens werden
durch das Amtsblatt der «Laibachel
Zeitung» erfolgen.

Gläubiger, die nicht in Stein oder
in dessen Nähe wohnen, haben in der
Anmeldung einen daselbst wohnhafte"
Bevollmächtigten zum Empfange d "
Zustellung zu benennen, widrigenfa"^
auf Autrag des Konknrskommissä'rs IV
sie auf ihre Gefahr und Kosten e'^
Zustellungsbevollmächtigter bestellt w "
den würde. .<,

K. k. Landesgcricht Laibach, Abt. ^
am 2. Mai 1912.



Saiboc^er 3eitung »r. 104. 1001 7. Sftoi 1912.

(1946) 3 - 1 Z. 1230/Präs.

Konkursausschreibunfi.
I m Status der politische» Verwaltung

Krams gelaufen zwei Amtsdicncrstellen mit der
Diensteöbestimnnmss bei der t. f. Landesregierung
in Laibach und bei der Bezirlshauptmanuschaft in
Ndelsberg (eventuell Nadmannsborf) mit den
nach dem Gesche vom 25, September 1908,
R, O. BI . Nr. 804, systemisierten Bezügen zur
Nejetzung. Bewerber um diese Stellen haben
ihre entsprechend instruierten, mit dem Nach»
weise der Kenntnis beider Landessprachen be«
legten Gesuche bis zum

10. J u n i 1912

beim l. l. Landespräsidium in Laibach einzu»
bringen.

Anspruchsberechtigtc Militärbcwcrber wer-
den auf die Ministerialvcrordnuug vom 12. Ju l i
1872, R. G. Vl . Nr. 98, verwiesen.

I n Ermanglung von mit dem Zertifikate
bcteilten Bewerbern können allfällig Unteroffiziere
des Heeres oder der Landwehr mit mindestens
sechsjähriger Altivdicnstzeit, falls fie die vor»
geschriebenen Erfordernisse erfüllen, berücksichtigt
werden.

><t. k. Laudespräsidimn für i train.
Laibach. am 3. Mai 1912.

tt?56) 3 - 2 Z. 1464
B. Sch. N^

Kontursausschreibung.
An der eintlassigen Volksschule in S t . Gre-

gor wird die Lehr» und Leitcrstelle mit den
Wcmisierten Bezügen und dem Genusse einer
Naturalwohnung zur definitiven Besetzung aus-
geschrieben.

I m lrainischcn öffentlichen Vollöschuldienstc
Noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staatsärztliches Zeugnis d m Nach»
weis zu erbringen, daß sie die volle Physische
Eignung für de» Schuldienst besitzen.

Gehörig instruierte Gesuche sind bis

1. J u n i 1912

im vorgeschriebenen Dienstwege Hieramts ein»
zubringen.

K. t. Vezirloschnlrat (Yottschec
am 21. April 1912.

(1877) C I 52/12

Oklic.
Odsotnega Janeza Jakobeta iz Do-

brave št. 7 toži dr. Jos. Globevnik v
Rndolfovem radi 830 K s prip.

Narok bo
dne 15. ma j a 1912

ob i/210. uri dopoldne.

Skrbnik Ivan Gerlovič v Kostan-
jevici ga bo zastopal dotlej, da se
sam ne zglasi ali ne imenuje po-
oblaščenca.

C. kr. okrajno sodišče Kostanjevica,
odd. I., dne 30. aprila 1912.

(1934) E i 9 /I °
""19 ~

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Kmetske posojilnice

na Vrhniki se bo vršila

d n e 15. maja 1912

ob 10. uri dopoldne pri podpisanem
sodišČu, soba St. 2, zopetna dražba
zemljišČ vl. št. 333 k. o. Rakitna (hiše
s travnikom) in vl. St. 419 k. o. Ra-
kitna (travnik).

Ti zemljišči ste cenjeni: 1.) vl. st.
333 k. o. Rakitna na 1700 K, 2.) vl.
St. 419 k. o. Rakitna na 230 K.

Najmanjsi ponudek znaša glede na
§ 154s i. r. pri vl. St. 333 k. o. Rakitna
850 K, pri vl. st. 419 k. o. Rakitna
pa 11.0 K ; pod tema zneskoma se ne
bode prodajalo.

Dražbene pogoje in listine, tiČoče
se goronjih zemljišč, smejo oni, ki žele
kupiti, vpogledati pri podpisanem so-
dišču med uradnimi urami.

Pravice, ki bi ne pripusčale dražbe,
je prijaviti najkasneje pri določenem
dražbenem naroku pred začetkom
dražbo pri sodniji, ker bi se sicer
glcde nepromičnine ne smele več uve-
ljavljati.

0 daljnih dogodkih dražbenega po-
stopanja se#oaebe, katero imajo na
zemljiäcib kake pravice ali bremena
ali pa jih pridobe tekom dražbenega
postopanja, obvestijo le tedaj z raz-
gla8om na sodni deski, če ne stanujejo
niti v področju podpiBanega sodišča,
niti ne imenujejo pooblašČenca, stanu-
jočega v kraju sodišča.

Določitev dražbenega naroka je v
bremen8kem listn zemljišč vl. st. 333
in 419 k. o. Rakitna zaznamovati.

C. kr. okrajno sodišče na Vrbniki,
odd. II., dne 14. aprila 1912.

(1675 Cg I 79/12

Oklic.
Zoper odsotnega Matijo Oresnik,

po868tnika v Zagradu, oziroma v Kle-
novikn St. 21, se je podala pri pod-
pisani sodniji po Francetu Majzelj,
posestniku in gostilniČarju v Belicerkvi,
zast. po dr. Jos. Globevniku, odvetniku
v Novemmestu, tožba zaradi 6000 K
s prip.

Prvi narok se je določil na
17. maja 1912.

Skrbnikom postavljeni gosp. dr. J.
Schegula, odvetnik v Novemmeßtu, bo
zastopal toženca ua njega nevarnost
in stroške, dokler se on ali ne oglasi
pri sodniji ali DR imenuje poobla-
ščenca.

C. kr. okrožna sodnija Novomesto,
odd. I., dne 30. aprila 1912.

(1962) Cg I 82/12

Oklic.
Zoper odsotnega Franceta Pogo-

relc, posestnika v Rakitnici St. 44, se
je podala pri podpisani sodniji po
Antonu Pogorelc, delavcu v Ameriki,
zastop. po advokata dr. St. Rajhu v
Ribnici, tožba zaradi 1836 K 25 h.

Prvi narok se je določil na
10. m a j a 1912.

Skrbnikom postavljeni g. dr. Karl
Slanc, odvetnik v Novemmestu, bo za-
stopal toženca na njega nevarnost in
stroske, dokler se on ali ne oglasi
pri sodniji ali ne imenuje poobla-
ščenca.

C. kr. okrožna sodnija Novoraesto,
odd. I., dne 4. maja 1912.

(1941) Cg V 46/12

Oklic,
Zoper odsotnega Martina Vičič iz

Trpčan se je podala pri c. kr. deželni
sodniji v Ljubljani po Ivann Stem-
berger iz Zabič po dr. Tominšku, od-
vetniku v Ljubljani, predlog na izdajo
zamudne sodbe, ker toženec ni vložil
odgovora na tožbo.

Narok za ustno razpravo se je
dolocil na

21. maja 191 2
ob 9. uri dopoldne, tusodno, soba
štev. 112.

V obrambo pravic toženega za
skrbnika postavljeni gospod dr. Bo-
židar Vodušek, odvetnik v Ljubljani,
ga bo zastopal, dokler se ali ne oglasi
pri sodniji ali ne imenuje poobla-
ščenca.

j C. kr. deželna sodnija v Ljubljani,
odd. V., dne 26. aprila 1912.

(1963) C I 80/12

Oklic.
Zapuščino umrlega Vid Vidoviča,

posestnika v Osunju St. 3 (Hrvaško),
toži Ivan Jarkovič, posestnik v Šutni
St. 27, zaradi 265 K 18 b s prip.

Razprava bo
dne 8. maja 1912

ob V,9. uri dopoldne.
Skrbnik Ivan Gerlovič v Kostan-

jevici jo bo zastopal dotlej, dokler
se ne oglase nje neznani dediči in
pravni nasledniki.

C. kr. okrajno sodišče Kostanjevica,
odd. I., dne 3. maja 1912.

s1971) 0 156/12

E d i l t.
Wider den abwesenden Josef Racki,

Besitzer aus Struznica Nr. 4, wurde von
Maria Brisli, Besitzerin in Vas Nr. I.
durch Dr. Golf in Gottschee, wegen 424 X
eine Klage angebracht.

Die Tagsatzung wurde fnr den
10. M a i 1911

!/<10 Uhr vormittags, Zimmer Nr. A,
anberaumt.

Der zur Wahrung der Rechte des
Beklagten zum Kurator bestellte Nota-
riatslandidat Josef Hiris in Gottschee
wird ihn solange vertreten, bis er sich
bci Gerichte meldet oder einen Bevoll-
mächtigten namhaft macht.

K. t. Bezirksgericht Gottschee, Abt. VI,
am 3. Mai 1912.

Anzeigeblatt.

Baum woll- Spinnerei und Weberei zu Laibach f
Ti>iest. i

Nachdom die für ilon 30. April 1912 einberufene L. ordentliche General- §
versaramlung mangels Beteiligung beschlußunfähig geblieben iat, werden die fi
Herren Aktionäre laut § 26 der Statuten neuerlich zur g

L. orflentliclieii QeneralYersammlmio 1
| für den 25. Mai 1912 u m 11% U h r v o r m i t t a g s 1
i im GGSGllSGüastslokale zu Triest, Yia Nuova 16, i, stock i
| hiedurch höflichst eingeladen. S

I Tagesordnung: | |
) 1.) Bericht der Direktion über die Lage des Geschäftes 5

2.) Vorlage der Bilanz für das Botriebsjahr 1911. 0
' 3.) Neuwahl der Diroktion wegen DemisBionierung der Direktoren Herren Q
j »>r. August Cavallar und Wilhelm Krausoneck. 5

, Die Herren Aktionäre, welche ihr Stimmrecht nicht selbst auszuüben Q
t gedenken, können sich durch andere, mit Spezialvollmacht versehene Aktionäre jg
) vortrottm laßson (§ 30 der Statuten). 5
fc ^i° Generalversammlung wird als gesetzlich konstituiert angesehen 0
9 werden, wenn die erschienenen Aktionäre mindostons die Hälfte der ausgege- g
9 n enen Aktien repräsentieren werden (§ 26 der Statuten). jg
h „, i , I ) i e Beschlü8Bo der Generalversammlung werden mit absoluter Stimmen- Q
V '»ohrlieit gefaßt (§ 33 der Statuten). $
$ Jede Aktie gewährt eine Stimme (§ 30 der Statuten). >

$ Triest, am 7. Mai 1912. 2

| (ld7°) D i e Direkt ion. |

W^^p Unübertroffen und von Kennern bevorzugt
^W bleiben die Kaffeemelangen
^ ^ von

Erste Lfliböcher Kaffeegrossrosterei A
Laibach. (1O24^ ae- io^^H

Zu haben iu der Rösterei Eoke Wiener Straße - Gerlohts- ^ ^ ^ ^ ^ H
gasse und in meinem SpezereigcBchäfte Wiener Straße Nr. 6. ^^fl^^^^H

JSIngenienir* Akademie;: _
^•*^ f Knltortnctinik.) — N«»«» lJtbonXarim. P ^,

AbBolvonten hühernr ficworlxiBchulfii linden Aufnahmt.

Verlangen Sie ausdrüoklioh P c r n o l r n t l t »

» „Nigrin" - Schuhpasta
denn.

— ^ garantiert den schönsten Glan* und
(Schutzmarke) die große Hal tbarke i t d e s Leders .

fluchEPzeugungdepbishepigenwelfbepQhnitBnScliuhwicliseolincffitriolöl.

St. Fernolendt, Wien
( 1 ' ) 7 } 1 k.u.k.Hof- 0 Uefer*nt.

HT I^ibrikslxistlncl HO J a h r C *** ^ ^
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Übernahme von C Ä e l d « Ä £ i Ä » l a i f « M . gegen rentonsteuerfreie Spar- thekardarlehen in 4 */a °/o Pfandbriefen. Eskompte der Wechsel von Geldinsti-
kächer mit 4 1/4 °/o Verzinsung p. a. Die Zinsen werden halbjährig zum Kapital tuten. Belehnung von Wertpapieren.
g«4ge«chrieben. Verkauf von eigenen pupillarsicheren Pfandbriefen und Kommunal - Schuldver-

Günstige Verzinsung der Geldeinlagen im Konto-Korrent, Giro-Konto und gegen Schreibungen.
laaaa-Scheine. Für alle Geschäftszweige der Landesbank haftet das Land Krain. (457) 52—14

Kommunaldarlehen in 4 V2 % Kommunal-Schuldverschreibungen. Hypo- Kassastunden täglich von '/2 9 Uhr vormittags bis 1 Uhr nachmittags.

(11)66) 5—1

Wohnung
angezeigt für Kanzleien, Mitte der Stadt,
bestehend aus 3 großen, eleganten Zimmern
ohne Küche,

ist sofort zu vergeben
Dortselbst ist ein Klav ier zu verkaufen.
Wo? sagt die Administration dieser Zeitung.

Ältere, gesunde Person

s-uLcl̂ t Stelle als

Kindsfrau
(event, zur Beaufsichtigung derjlünder od. dgl.)

Adresse sagt die Admin. dieser Zeitung.
(1974) 3—1

Ulm
bestehend aus 3 Zimmern nebst Zugehör
i8t Stari trg Nr. 30 zum Augusttermin zu
vergeben. — Näheres bei Eduard Regnard
Zidovska steza Nr. 2. (1973) 2-1

JS'Et". Natur-Weine
von 50 K aufwärts bei

M. C. EBENSP ANGER, Weinkellerei,
Warasdin. (775) 36-31

Udobio stanouanje
v TiBokem parterju vilo na Er javčev i
oesti i t . 24, obstojcče iz Štirih sob s pri-
tiklinami, odda se takoj all z avgustnim
termlnom. (1802) 9-i>

Natančneje se izve ravnotam.

Wohnung
im I. Stock, bestehend aus 6 Zimmern, Ka-
binett samt allem Zugehör, vis-ä-vis dem
deutschen Theater, alsogleich oder zum

(1927) AugUBttermin 2—2

zu vermieten.
Auskunft: Gradišče 7, II. Stock, rechts.

Noäoruo LurvauNöbol

lc u. k. llolii«l«rHnten

(1273) T'olspkon 384. 9—K

t-—^- — " — — - — - ^ - ~ iV ^r- ^*~ ^r — - — " —- - ^ - ^ * , -^« - f̂c - ^ ^ ~ ^ ^ -̂ M, " ^ ^ - ^ ^ ^ ^ ^ - - ^ ^ - ^Bfe '

¥. '

| jfnzeige unD yfnemp|ehlung. !
wf Erlaube mir dem P. T. Publikum bekannt zu geben, daß ich das

I Qasthaus Qrajzers jfachf. |
\ = in laibach,}risojna nlica J(r. 5 ̂  '
'iy übernommen habe. •

IS Abonnement auf Xost verden entgegengenommen. Solide preise. -
I : Mit der Versicherung, dem P . T. Publikum stets mit guter Küche, Natur- '
US weinen und Bier dienen zu wollen, empfehle ich mich zu zahlreichem Besuch /
ffi
«; ' und zeichne hochachtungsvoll '

| (1951)3-2 yimalia f l t t l e r , Sastgeberm. !
.IS i

Steierm. Landeshuranstalt ^
allbekannte Akratotherme von 37° C Thermal- ^ * ^ P ^ *
Luft-, Sand-, Sonnen-und elektrische Bäder, ^ ^ ^0^ / Ä1

Thermal-Trivikquelle. Vorzüffliohe * ^ ^ ^ * ^ ^ ^
Heilerfolge bei Frauen < ^ 1 ^ * ^ * kDI F i l i i
u. Nervenleiden, Gicht, ^4 ^rf^^ UtlUllll.
Rheumatismus u. "^^^^fe^ ^^^^ Post- und Telegraphenamt,
Blasenleiden #l^* ^ J ^ ^ ^ elektrische Beleuchtung, Wasaor-
etc. ^ ^ ^ > leitung, herrlicher Park. Autoomnibus

^ ^ ^ Ö Ä / ^ ^ ^ ^ Cilli—Nenhaus. Mäßige Preiae.

* ^ p Saison vom 10. Mai bis Oktober
^ ^ Auskünfte und Prospekte kostenlos durch d. R,entamt.

(1306) 10—2

(1949) E l e g j a x r t e 3-*

Wohnung
bestehend aua vier Zimmern und Zugehör,
im I. Stock gelegen, ist zum August-

termln zu vermieten.
Anzufrageu in der Kanzlei Ppil ipp

Supančič, Šablčeva ulioa Nr. 5.

ipiiii
bestehend aus sechs Zimmern, Erker und
Zugehör, Parkansicht, wird zum November-

termin am Slovenski trg Nr. 3

Hr vermietet« ^
Auskunft: Slovengkl trg 3, I. 8t.

(1977)

piliiii
\ krojaški mojster \
$ LJUBLJANA §
l Koloduorska ulica št. 35 \
J se cenjenemu občinstvu Jj
J priporoca. Jj
jj Izdeluje obleke najflnejie in J
JJ po najnovejiem kroju. J
J Cene zmerne! Cene zmorne! J
jj Postrežba točna! J
i (1101) 18—15 Jj

Der langjährige ehemalige Nerhfuhrep der Firma Keršič

Matthias Terlep
Jetzt selbständiger

W a g e n f a U , Hufbeschlaoschmied etc.
empfiehlt sich höflichst dem geehrten Publikum und bittot ihm das
Vertrauen, das man ihm als Werkführer der genannten Firma
entgegengebracht, bewahren zu wollen. Er wird alle Aufträge aufH
sorgfältigste ausführen und haftet für solide und dauerhafte Arbeit,

sowie für entsprechend billige Preise. Bedienung prompt.

Insbesondere wird auf die neue Vorrichtung fUr

= Autogenschweissen=
aufmerksam gemacht, die es ermöglicht, alle Reparaturen von
Gegenständen aus Gußeisen (Gridl) und jedem anderen Metall

vorzunehmen.
Namentlioh bin loh in der Lage, zerbroohene Bestand-
teile von landwirtschaftlichen und anderen Masohlnen,

Automobilmotoren usw. zu reparieren.

"^7"orls:stcbtte:

Celovška und Sv. Jerneja cesta
(1889) Šiška bei Laibach. :;-a


